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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

TSV 1951 Neukirchen : TuS 1906 Naunheim III 
Freitag, 24.02.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1951 Neukirchen – 9:7 Heimerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Schreier / Wörrlein
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV 1951 Neukirchen im Match der
Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TuS
1906 Naunheim III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:30) quittieren
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Schreier und Kulbach, die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:12.

Los ging es mit den Doppeln. Schreier / Wörrlein besiegelten mit einem 11:5, 10:12, 11:4, 11:6
gegen Jarzmik / Wirth den ersten Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Schelberg / Weidlich verloren ihr Match
dagegen gegen Schmidt / Christ unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Einen kampflosen Sieg
verbuchten am Nachbartisch Kulbach / Schubert, da der TuS 1906 Naunheim III unvollständig
angetreten war. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Ralf Schreier den Gastspieler Sascha Schmidt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel Wörrlein bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen David Jarzmik. Das musste man
neidlos anerkennen. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jan Schelberg im Anschluss
das Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Holger
Wirth abgab und eine Niederlage kassierte. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach Thomas
Weidlich bei seiner Niederlage gegen Alexander Christ. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Der kampflose Sieg von Christian Kulbach
bescherte derweil dem TSV 1951 Neukirchen anschließend einen Punkt. Trotz Blitzstart verlor Peter
Schubert sein Spiel gegen Bastian Hergeth letztlich mit 11:6, 6:11, 8:11, 9:11. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Nach verlorenem ersten Satz drehte Ralf Schreier das Match gegen
David Jarzmik und gewann mit 6:11, 11:9, 11:8 11:2. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Daniel Wörrlein bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sascha
Schmidt. Das musste man neidlos anerkennen. Damit hat Schmidt nun ein 10:11 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit 3:1 siegte Jan Schelberg gegen
Alexander Christ und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Somit hat Schelberg nun 7 Siege und 16 Niederlagen
in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Weidlich bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Holger Wirth. Das Einzel zwischen Christian Kulbach und
Bastian Hergeth endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Einen kampflosen Sieg verbuchte derweil Peter Schubert,
da der TuS 1906 Naunheim III unvollständig angetreten war. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
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umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Kaum Chancen ließen Schreier / Wörrlein danach bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnern Schmidt / Christ. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1951 Neukirchen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den RSV 1929 Büblingshausen am 24.03.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TuS 1906 Naunheim III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.03.2023 gegen den SC 1929 Waldgirmes erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV 1951 Neukirchen

Doppel: Schreier / Wörrlein 2:0, Schelberg / Weidlich 0:1, Kulbach / Schubert 1:0 
Einzel: R. Schreier 2:0, D. Wörrlein 0:2, J. Schelberg 1:1, T. Weidlich 0:2, C. Kulbach 2:0, P.
Schubert 1:1 

 TuS 1906 Naunheim III
Doppel: Schmidt / Christ 1:1, Jarzmik / Wirth 0:1 
Einzel: D. Jarzmik 1:1, S. Schmidt 1:1, A. Christ 1:1, H. Wirth 2:0, B. Hergeth 1:1


